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Warum hat die Welt das zugelassen? 

Warum müssen sich die Menschen hassen? 

Warum mussten so viele leiden? 

Warum können sie nicht 

In Frieden·zusammen bleiben? 
. · .. 

• "! • ~ ·: i 

W~runi muss es Kriege geben? 

Können die Menschen nicht friedlich leben? 

l>ie H.osenburg,. 
-Alte Wehranlage a_us dem 11.· Jhdt., im 16. Jhdt. zum p täcbtt~fen 
_Renaissance - Schloss ausgebaut. Grösster vollständ ig erhalte.ner 
Turnierhof Europas. Reichhaltige Sammlung vo.n Möbeln, ··ß_ilde·r~, 

. Ku nstgegenstände, Waffen und prähistorischen Fun_den. Auf -der 
hef.rl ichen Aussichtsterrasse werden täglich um · l l und l 5 Uhr Edelfalken, Adler -und Geier im 
Freiflug vorgeführt. Di e Falkner tragen Kostüme wie in der Renaissance - Zeit. 

,Öffnungszeiten: 1.4_. - 1.1.l. täglich 9 - 17 Uhr, Fiihrungen tgl. 9 - 16 Uhr 
Adresse: A-3573 Rosenburg-Schloss Telefon: 02982 / 291 t o. 2303 

Fiihrungen fiir Gruppen gegen Voranmeldung! 



Mitteilung des A VH für Oktober 2001 

Bio Restmüll Papier . gelbe/r Sack/Tonne 
„ l. lO. . 03.10. 

· 17. u. 31.10. 25.lO u. Aschet. 31.10. 

220 OKTOBER · .. 
Sperrmüll- u. Eisenschrottsammlung 
Bitte das Alteisen getrennt vom Sperrmüll bereitlegen! 
Eisen und Metallteile werden im Zuge der Sperrmüllsammlung mit separaten 
LKW's abgeholt. Kleinmetallteile sind in einem Blechgefäß bei der 
Alteisenentsorgung mitzugeben. 

Elektrogeräte u. E-Schrottsammlung 
bitte getrennt bereit stellen 
gesammelt werden: Haushaltsgroß- und Kleingeräte, E- Werkzeuge'­

.Elektrisches. und elektronisches Spielzeug, 
Unterhaltungselektronik 

Kühl- u. Gefriergeräte 
TV- u. Bildschirmgeräteentsorgung 

Diese können nur gegen einen Kostenbeitrag mit einem entsprechenden 
Entsorgungsaufkleber abgeholt werden. 
Kühl- u. Gefriergeräte S 300,--
TV- u. Bildschirmgeräte S 150,--

Die Entsorgungsaufkleber erhalten Sie beim Abfallwirtschaftsverband 
in Mold 89 (Mo-Fr. von 8.00-12.00 Uhr) 

Die Aufkleber sind bis spatestens 18. Oktober 2001 abzuholen. 

RAIFFEISENKASSE HORN 

----· · · - --~ -- ... · .. .. ___ , ___ -...:. ... .. . ... .. -- --------- ---- --· 

IHR ENTSORGUNGSPARTNER FÜR: 
• GEFÄHRLICHE ABFÄLLE 

t. 

, • LEUCHTSTOFFLAMPEN 

• ELEKTRONIKSCHROTT 

· Saubermacher Dienstleistungs AG · 
Altweidlingerstraße, ;·,P.arzelle244 __ .„\ ' 

A-3500 Krems 
• BAUSTELLENABFÄLLE 

• SPEISEABFÄLLE 

• KARTONAGEN 

. 02732/70 521-0, Fax. 02732/70 521-70 

. ' 

e-M,ail : krems@saubermacher.co.at 
lnternet: www.saubermacher.at 



.,... 

Kläranlage · Zaingrub 

Die Gemeinde Rosenburg-Mold teilt mit, dass mit dem Bau der Kläranlage in 
Zaingrub bereits begonnen wurde und dass diese Anlage im März 2002 in 
Betrieb gehen wird. 

• Auswirkungen 

Die Liegenschaftseigentümer der neu anzuschließenden Liegenschaften in 
Mörtersdorf und Zaingrub werden zu diesem Zeitpunkt den Abgabenbescheid 
über die Restzahlung zur Kanaleinmündungsabgabe (restliche 30 % ) erhalten. 

Ab Inbetriebnahme der Kläranlage sind die Eigentümer auch verpflichtet, Ihre 
Liegenschaften an das Kanalnetz anzuschließen und hierfür quartalsweise die 
Kanalbenützungsgebühr zu entrichten, die mit gesondertem Bescheid 
vorgeschrieben wird. 

Vbgm. Dr. Bernhard Kühnel 

WASSERZÄHLERABLESE 

Um die Abrechnung des Wasserverbrauchs ordnungsgemäß durchführen zu können, ersuchen 
wir Sie, den Zählerstand des Wassermessers abzulesen und untenstehenden Abschnitt 
ausgefüllt und unterschrieben 

~ - ·. 
so rasch als möglich rt""err,„ 

an uns zurücksenden (Porto zahlt Empfänger) oder bei den Ortsvorstehern (Zaingrub und '-9 
Mörtersdorf) bzw. in den Postkasten beim Gemeinschaftshaus in Mold oder im Gemeindeamt 
abzugeben. Unter Ort uns Hausnummer tragen Sie bitte den Standort des Wasserzählers ein. 
Wir danken für Ihre Bemühungen 

Bgm. Wolfgang Schmöder e.h. 

----------------------------------------------hier abtrennen--------------------------------------------------------

Wasserzählerstand im Septembe;r 2001 

Name: ........ ... .. „ ..... . ... . ........•.. . „ ............ . 

.--------------. 
Neuer Zählerstand ort --· ,~r.[--~-:;ä~lerrRlmmer-·--

zähler 1 . 
1----------„-„-·--·--· ~·· o. • • ···-„ ·--..---. -·- --- ---- -- ·· · ___ _.. -.. ... --- -~-„·--· ... ·--· -·--
Zähler"2 

-- - - ··••Uo.o o o• O · · ·· -- · · ·- - · · - - - · · · · -- . „ ._ , ____ _ ,., „ _ ____ -·-·-· -·-·--··- · · . .... ·· - ··-- - -·· · - ------ - - --- · -··-,.., ___________ - ------ __ „_. ··-. ··-·--·-„„ ... _„ ___ .„ __ „ -·„·---·-·--... . - .. 

1
Z1ihler3 · 

... -----~-~ · - •• •. „ „ .. „ . • • · - · -··--- - ·--- • ·· ·· ·· .. . ··-··· · ·· .. ··- •. „.._ „ .••... . . ' .. . • • ... ... „ •. . - . „ ...• - . - - - - - ~ - ·- .. . . . . - . . ... - -- ___ __ ___ __ __ .......... ... _ ....... „ ..... . . . „ ' „. - -·--~-_,_,.. ___ _ - - - ~ 

Datum: .. .. .. ........... „ ... „ ..... •. „ Unterschrift: ...... .......... ..... ..... ........ .. .. ....... ~ 



ROSENBURG -MOLD 
Volksschule und Kindergarten in neuem Glanz ~\\t\Jf)J„ 
hr den Som~icrferien wurden die Schulklassen in Rosenburg und Mold nach verschiedenen 
J\usbcsscrungsarbciicn neu ausgemalt. Ebenso V\iurden die Fussböden abgeschliffen urid 
versiegelt Wir wünschen den Lehrkräften und Kindern viel Freude und Arbeitseifer im neuen 
Schuljahr! Auch der Kindergarten wurde durch das Ausmalen des Gruppemaumes und der 
Nebenräume und durch neue bunte Vorhänge freundlicher gestaltet. Allel1'viel Spaß! 

Herzlichen Dank · 

Die Kindcrgälinerin, die seü der Eröffnung des Kindergartens in Mold hier tätig war, Frau 
Maria Mang, hat mit Beginn dieses Arbeitsjahres die Leüung. eiJ?eS Kindergartens in Gars 
übernommen. Die Gemeinde Rosenburg-Mold dankt Frau Mang sehr herzlich für die 
Aufbauarbeit im Kindergarten Mold, die Arbeit mit den Kindern unserer Gemeinde und·. 
wünscht viel Freude in ihrem neue11 Aufgabenbereich. 
Frau Nina Offenberger wird nun ein weiteres Jahr mit 28 Kindern unserer Gemeinde spielen, 
lernen, tanzen, sü1gen, basteln ........... Wir wünschen ihr viel Geduld und Freude dabei! 

® VEREIN ZUR FÖRDERUNG DES SPORTES . 

. U~D DER FREIZEITGESTALTUNG . : 
FUR DIE JUGEND 

GGR. Margit Pichler 

Der VSF Mold bedankt. sich bei der Ortsbevölkerung und allen Mitwirkenden für die 
Unt~rstützung bei den diversen Veranstaltungen im heurigen Sommer sowie für die 
zahlreichen Mehlspeis-Spenden. 

Pfingstsammlung 
Ergebnis Juni 2001 

s 8.140,--
. Spender 

k an alle fre1w. 
Dan e 

und Helfer 

An die 

Der Obmann 
Fuchs Franz e.h. 

Postgebühr 
zahlt Empfänger 

Gemeinde Rosenburg - Mold 

3573 Rosenburg 

:, 



~rt r dorf AJci tr 

EINLADUNG ZUR 

Wir ~öchten allen Mörtersdorfer Bürgerinnen und Bürger unseren neuen Verein 
-- . . -~fÖR TERSDORF AKTIV- -
vorstellen und hoffen, dass wir alle Mörtersdorferinnen und Mörtersdorfer 

am 19. O.ktober 2001 um 19.30.Uhr 

im Gemeinschaftshaus Mörtersdorf 

b~grüßen dürfen!! 

Auf Ihr Kommen freut sich 

Mörtersdorf Akiv 



szene Bunte wäHmh. sevr.cMBER- 07. OKTOBER 

~valN6 -~ 

www.sbw.at HORN - ZWETTL - KREMS 
LUDWEIS - GR. ~IEGHARTS - WAIDHOFEN/THAYA - ZAINGRUB 

SPIELPLAN Zaingrub I Theaterstadl 

Seit zehn Jahren bietet szene bunte . wähne Theater und Tanz auf höchstem 
internationalen Niveau für Kinder, Familien, Jugendliche und Erwachsene in 
Niederösterreich. 
Es war und ist dabei immer ein Anliegen, das breite Spektrum der darstellenden 
Kunst zu vermitteln. So kann man bei den szene bunte wähne Festivals von 
klassischem Theater über Tanz, Puppen-, Figuren- und Objekttheater, Musiktheater, 
Erzählertheater bis hin zu Performances und experimentellen Formen alles 
genießen, was das Besucherherz begehrt. 

Im Gegensatz zu den Familienvorstellungen am Nachmittag, richtet sich die 
Abendschiene „nachtflug" speziell an Jugendliche und Erwachsene. Somit ist das 
Festival wirklich ein „Festival für alle"! Infos über Schulvorstellungen am 
Vormittag im szene bunte wähne Büro- 02982/20 20 2! 

Infos I Programm I Karten: 
szene bunte wähne, Wiene.r§traße 2, 3580 Horn 

Tel.: 02982/20 20 2-0, FAX: 02982/20 20 2-20 
www.sbw.at e-mail: office.horn@sbw.at 



Geburtstage im Oktober 2001 

zum 50. Geburtstag 

zum 60. Geburtstag 

zum 65. Geburtstag 

· Hochzeiten 

Geburten 

Sterbefälle 

wir gratulieren: 
26.10. Elfriede Laufenthaler 
04.10. Erika Prokosch 
21.10. Maria Maierhofer 
16.10. Herbert Pergler 

24.08. Herbert Amori 
u. Daniela Hristova 

21.08. Leona Schleicher 

wir trauern um: 

~~:~~; ( 7~ 
Mörtersdorf 18 ~-·-.· -... ·-~w ... ·.·-.. · .. ·/\:· .~\ ·. 

Zaingrub 35 .. ' ~ 

Rosenburg 19 

Rosenburg 83 

26.08. Rosa Edinger (1915) Ma. Dreieichen 81 
07.09. Katharina Landauer (1904) Rosenburg 3 

Ärztedienst zum ·Wochenende im Oktober 2001 

29. u. 30.09. 

06. u. 07.lü. 

13. u. 14.10. 

20. u. 21.10. 

26., 27. u. 28.10. 

Zahnänte 
29. u. 30 .09. 
06. u. 07.10. 
13. u. 14.10. 
20. u. 21.10. 
26., 27. u. 28.10. 

Dr. Elisabeth Daimer 
MR Dr. Harald Drexler 
Dr. Susanne Vonstadl 
Dr. Harald Dollensky 
Dr. Elisabeth Daimer 
MR Dr. Harald Drexler 
Dr. Ema Schleritzko 
Dr. Paul Steinwender 
Dr~ Friedrich Eckhard 
MR Dr. Harald Drexler 

Dr. Renate Loimer 
Dr. Peter Keresztes1 
Dr. Maria Zehetbauer 
Dr. Thomas Fritz 
Dr. Alida Stix 

Mold 02982 30308 
Gars/K 02985 2308 
Horn 02982 2345 
Gars/K 02985 2340 
Mold 02982 30308 
Gars/K 02985 2308 
Horn 02982 3230 
St. Leonhard 02987 2305 
Horn 02982 2845 
G~rs/K 02985 2308 

; . 

Gars/K 02985 2540 
Gars/K 02985 2446 
Weitersfeld 02948 8760 
Waidhofen/Th02842 52 597 
Geras 02912 6767 

Shell-Großtankstelle 
Ing. Gerhard Knell 

Neu: Modernste 
Bürstenwaschmaschine 

Wa rme Kü c he 9-2 4 Uhr- Montag Ruhetag 

Großer Einkaufsshop 
Shell Motoröle 

Tel 02982/8290 Fax 82906 Tel.02982/8291 Fa x 82914 
3580 Mold 2 

Kontoeröffnungs - Aktion :.
1 

Du bekommst bei der Eröffnung Erzähl auch deinen Freunden davon! 
~ ; eines neuen Für jede Empfehlung eines Freundes 
r: ; SPARK7.COM-Jugendkontos erhältst du weitere 

' ATS 300,-- SPARKASSE& ATS·200,--
Hom-Rave1sbach-Kirchberg 
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Samstag 29 8 · LICHT 
KL~~ ;ptember 2001, 20 Uhr 

lWARIALENA ;~:ER., Violine 
CllRISTOPßE PAN ANDES, Klavier 

L. v. Beethoven: , Kr TILLION, Cello 
J. Brahms F J\11" ' . eutzer-Sonate'' 

' • n1end l 
. e ssohn ... Bartholdy 

SOJlff:E. bei K 
Samstag, 6. Okto~RZE:.NLJClfr 

ELENA DEN er 2001, 20 Uhr 
T/.· ALEXEI l(Qo1'.!

1
8EOVA, Violine 

rirtuose u,· . ....'1~ NKo K1 · 
F S h tniaturenfitJr rr.· . ' aVler 

· c ubert J r tolme z.r 
' • S. Bach. J B u. L\,lavier 
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Parteienverkehr 
· Mo-Do. 
8.00-12.00 
Mittwoch 
18.00-19.30 

Herausgeber Eigentümer Verleger 
Gemeinde Rosenburg - Mold 
3573 Rosenburg 25, 02982/291'7 ', _. 
Pax-Nr. 02982/2917/4 
Homepage: '!/WW.roscnburg-mokL;ii 

' eu.x .rnarches L b--vt-Sl(ODA 
' " e enssta· 11ne'' 

Hotel - Restaurant 
Landgasthof 

·l\llANN 
3573 Rosenburg Tel: 02982/2915 

Redaktionelle Beiträge von: 
Bürgermeister Wolfgang Schmöger 
Jürgen Bauer, Eva Peiler, 
Bürger unserer Gemeinde 

Eigenvervielfältigung 
Das Informationsblatt erscheint mind. 
11 x jährlich und wird allen . Haushalten 
der Gemeinde kostenlos zugestellt 

e-mail: 'l:!_ww.gc..!.~indc({i)roscn_l]!!..rn..~m.lfü!J!!. Grundlegende Richtung: 

Für den Inhalt vcranhvortlicb 
Bürgermeister Wolfgang Schmöger 

Redaktion. Layoutgnd ~<.JE 
_Eva Peiler 

Informations- u. Vcrlautharungsschrift 
für die Gemeinde Rosenburg - Mold 
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Amtliche Mitteilung 
An einen Haushalt 

Postgebühr bar bezahlt 

Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 
Zivilschutz 1n 

ÖSTERREICH 

Liebe Gemeindebürger! 

am Samstag, 6. Oktober 2001, mittags 

Der Schutz des Menschen ist vorrangiges Ziel des Zivilschutzes. Mit dem Zivilschutz möchte der Staat seinen 
Bürgern helfen, Katastrophen und Notsituationen bestmöglich zu bewältigen. Wesentliche Voraussetzung dafür ist 
ein funktionierendes Warn- und Alarmsystem. Der angekündigte Probealarm dient zur Überprüfung dieses Systems. 
Nachfolgend finden Sie die einzelnen Signale beschrieben Die Sirenensignale sind in den regionalen Telefon­
büchern (große Telefonbücher der einzelnen Bundesländer) abgedruckt. 
Wir sind stets um die Sicherheit unserer Bürger bemüht! Ihre Gemeindeverwaltung 

Bedeutung der Warn- und Alarmsigna 1le i:m :Katastrophenfall 

Warnung r ,. 
3 Minuten 
gleichbleibender Dauerton 

Herannahende Gefahr! Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten. 

Alarm J\J\f\ 1 Minute 
auf- und abschwellender Heulton 

Gefahr! Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernseher (ORF) durchgegebene 
Verhaltensmaßnahmen befolgen. 

Entwarnung r ' 1 Minute 
gleichbleibender Dauerton 

...:nde der Gefahr! Weitere Hinweise über Radio oder Fernseher (ORF) beachten. 

Das beste A'larmsystem nützt wenig, wenn nicht jeder Einzelne Vorsorgen für seine persönliche 
Sicherheit trifft. Stellen Sie sich vor, am 6. Oktober heulen die Sirenen nicht zur Probe, sondern aus 
einem echten Anlass, z. 8. nach einem Atomunfall? Was wäre dann? Sind Sie dafür gerüstet? 

1 

Der NÖ. Zivilschutzverband seit 40 Jahren ein kompetenter Partner in Fr'.agen der Sicherheit 

1 

Umfangreiche Information zum Zivil- und Selbstschutz finden Sie auf unserer Homepage. 
Besuchen Sie uns einfach im Internet http://www.noezsv.at 
Bei uns erhaiten Sie konkrete Angaben über richtiges Verhalten bei Unfällen und Katastrophen. 

Wir freuen uns über jeden Kontakt und stehen gerne zur Verfügung: 
NÖ. Zivilschutzverband. 3430 Tulln. Minoritenplatz 1, 

! telefonisch unter 02272-61820-0 mittels Fax unter 02272-61820-13305 oder mittels e-mail unter 
noezsv@noezsv.at 

SICHERHEIT BEGINNT IM KOPF• RICHTIG DENKEN• RICHTIG HANDELN 



SICHERHEIT FÜR DIE FAMILIE Vor Unglücksfällen und Katastrophen ist niemand gefeit. 
Österreichs weltweit anerkannte Hilfs- und Einsatz­
organisationen sind für diese Situation gerüstet, dennoch 
sind eigenes Handeln und Versorgen sinnvoll und 
notwendig. Man braucht erst gar nicht an das Schlimmste 
zu denken 1 auch kleinere, regionale Notfälle können die 
öffentliche Versorgung der Bevölkerung mit Wasser1 

Lebensmittel und Energie unterbrechen, extreme 
Wettersituationen, aber auch eine Verstrahlung der 
Umgebung aufgrund eines AKW-Unfalles können Sie 
zum Verweilen in Ihrer Wohnung zwingen. 

Für das Überleben braucht der Mensch einiges. 

1 vorhanden 1 beschaffen 1 vorhanden 1 beschaffen 1 

Vorräte Löschgeräte 
Notbeleuchtung Dokumentenmappe 
Hausapotheke Notgepäck 
Hvaienearti kel Vorsorge-Checkliste 

In jeder Krisensituation gleich ist allerdings, dass von jedem Einzelnen rasches und richtiges 
Handeln gefordert wird. Das bedingt ein Krisenmanagement in der Familie. Das heißt, mit den 
Familienmitgliedern sollen mögliche Ereignisse durchgespief~ eine Rollenverteilung vorgenommen werden. 

Muster einer persönlichen Vorsorge-Checkliste 

Verhalten im Fall einer Sirenenwarnung: (wochentags Vormittag) 
VtiLti cüs Vertreter ciujTour, versudit VLCt.di Hciuse zujcihrevi. MuttL muss iVL DLerVoLksschuLe bleiben,, bis ciLLe 
Kivi.vter liLbgehaLt SÜtvL KtiLrLi bei EVLtLc;issuvi.g ctUS otem G!1Wl.Vl.Citsium zu TctVLte Evct (weVLVt. Bus vi.i.cht Vl.liLCh 
Hciusejiihrt). Bei StrcihLeVLgejcihr soLL Omci zu uris sieoteLri. 
Personen, die bei Gefahr zu informieren sind: evtL. OmliL 
Aufenthaltsraum bei Strahlen- oder Explosionsgefahr: Schutzmum 
Aufenthaltsraum bei Unfall mit Giftgas: SchLliLjzimmer ELtem (1 . Stock) 
Zu schließen: ALLe Außevitürevi, tiLLLe Fevi.ster, evtL. RoLLos heruvi.ter, 4 KeLLetfevi.ster, GtiLrvtgevi.tor, GLtitshtitus, 
Li,jjturigevi. zum Heizrctum, Lüftung WC 

Im Ernstfall abzudichten: KliLmLri Wot-irizimwier, Ouristcdnug Küche, Vevi.tLLtittor WC 
Aufbewahrung Klebebänder u. Folien: Vorrcitsrctum, braune SchliLcViteL 
Kaliumjodidtabletten: MevtLzLrischrliLnk 
Staubmasken: sLrivt beL oteri KLebebiirictem 
Batterieradio u. Batterien: Rtitvlio vovi. KliLrLL, Batterievi. in cter Küche 
Schlüssel (Keller, Dachboden etc.): tiLLLe SchLüsseL im GtitrDLerobescVirtiLvi.k 
Dokumente: Schreibtisch, Linke uvi.tere Lade, Aktevi.mctppe . 
Im Freien abdecken: Stitvi.tltkiste, PLtiLrischbeckevi., · Früt-ibeet, Kompostkcistevi., Regmtovi.ne, Kcimivi.hoLz 
Ins Haus bringen: SpieLstitcVievi., Fcihrriioter, GcirtmsesseL, SoVLVLevi.schirm, Leere MüLLtovi.vie 
Absperrungen: Strom: GliLrDLerobe, E-Schrctrik Wctsser: KeLLer, Wvisckmum Gtits: KeLLer riebevi. Heizmum 
Löschmittel: Lösct-iotecke unter Abwcischbeckeri, Feuerlöscher vieben Heizmum Notgepiick: Rucksctck Lm 
Vorzimmerklitstevi, lvihctLtsListe Liegt im TeLejovibuch 
Sichere Plätze bei Erdbeben: Schutzrcium ooter uvi.terTürstock 
Notizen: M utzi iris Haus hoLeri, WasserkliLriister aulfULLevi., M istkübeL ciusLeerevi. 

Wer seine persönliche Checkliste vorbereitet und die vorgesehenen Maßnahmen. mit seiner 
Familie bespricht, hat viel für die Sicherheit für sich und seine Familie getan. 
Beratung und diverse Checklisten zu diesem Thema erhalten sie beim NÖ. Zivilschutzverband. 
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Pensionsversicherungsanstalt der Arbeiter 
Ort: Arbeiterkammer - Bezirksstelle 

Spitalgasse 25, 3580 Horn 
Termin: 11., 18. u. 25. Oktober 2001 
Zeit: 8.00 bis 14.00 Uhr 

Pensionsversicherungsanstalt der Angestellten 
Ort: Bezirksstelle d. NÖ. Gebietskrankenkasse 

S. Weykerstorffer-Gasse 3 
Termin: 24. Oktober 2001 
Zeit: 9.00 - 12.00 Uhr 

Sozialversicherungsanstalt d. gewerblichen Wirtschaft 
Ort: Wirtschaftskammer 

3580 Horn, Kirchenplatz 1 
Termin: 01. Oktober 2001 
Zeit: 7.30 - 12.00 Uhr u. 15.00 - 18.00 Uhr 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
Ort: Bezirksbauernkammer 

3580 Horn, Bahnstraße 5 
Termin: 03. u. 17. Oktober 2001 
Zeit: 8.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 15.00 Uhr 

Kriegsopfer- und Behindertenverband 
Ort: Kammer f. Arbeiter u. Angestellte 

3580 Horn, Spitalgasse 25 
Termin: 23. Oktober 2001 
Zeit: jeden 4. Dienstag im Monat von 13.00 - 14.30 Uhr 

Gewerbliche Betriebsanlagen 
Ort: Bezirkshauptmannschaft Horn 

Hr. Litschauer 
Termin: Oktober 
Zeit: 8.30 - 12.00 Uhr (nur gegen tel. Voranmeldung, 5901/281) 

Erste Anwaltliche Auskunft (kostenlos) 
Ort: 3580 Horn, Pfarrgasse 7 

Dr. Gerhard Krammer, Tel. 2136 
Zeit: 09. Oktober 2001 

Ort: 3580 Horn, Pragerstraße 9 
Mag. Wolfgang Lentschig, Tel. 20200 

Zeit: 23. Oktober 2001 



tcudi5 HofLaden 
Wo guter c;eschmack zuhause ist 

35go-1v10Ld 32 

reL§Fa,x: o~g2/53325 

td..J1Lsere öffnungsztiten: Freitag/_J bis 1&> u.hr und Samstag/_!} bis 1-1- u.hr 
Online: wwiv.rudis-hc{laden.at email: rudis.hofladen@WVJ.'tet.at 

weV\,V\, es [;( ra uieV\, R.a Lt uV\..Dt LV\, c:teV\, stubevt. ltteLVlA-eLLg wLrc;(„ ctt1 V\,V\.." Viat 
cüe Hausvu.etV\.-JASR.ost Vovt. Rucüs H-oflac:teV\.. wLec:ter scüsoVl-. 

scltlVVLacR,ltta~e c;r(;JVlA.VVLeL-„ FLeLscltl-„ seLcVifleLscltl -„ Erc:tä-pfeL- uV\..vt 
LeberR-11\,öcteL uvt.ol gescVirö-p~e Kcn~feV\-fLLets 

LcwteV\, ZUVlA. VierzVt(;J~evt- yCt uvu.eV\..SCVtVVLCt US. 

DLese KöstLLcV.R-eLteV\, sLV'vct bLV\..V'veV\, R.ü~ester zeLt zubereLtet uV\..d 
soVVLLt eL"" TretuV\IL jec:ter Hausfrau. 

ob FrLscVifleLscVi VoVIA. scViweL111v UVl-ct Ri.V'vol„ Pute„ H-uViV\,„ 5v-vte, CitiV\,se 
oder eLv-ves. uVl-serer ferhg zubereLteteV\, sclttVVLCf V\..R.erL wLe zuvv., BeispLeL 

FCfs.cViLertes. LVVL s-pecR.VVLet V'vteL (breftfertLg) 
oct er c; uLascltl fLx uvx,Gt fertLg. 


